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GRENKELEASING AG: Zweistellige Zuwachsraten bei Neugeschäft, Marge und 
Ertrag 
 
 
Baden-Baden, den 28. Juli 2005: Der Periodengewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT) 
stieg im ersten Halbjahr 2005 auf 22,9 Mio. EUR im Vergleich zu 19,5 Mio. EUR im 
ersten Halbjahr 2004, erhöhte sich somit um 17,3 %. 
 
Der Gewinn nach Steuern hat sich im ersten Halbjahr 2005 gegenüber dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres günstig entwickelt. Er erhöhte sich um 19,4 % auf 
14,0 Mio. EUR (HJ 2004: 11,8 Mio. EUR).  
 
Wie bereits vorab berichtet, beendete die GRENKELEASING das erste Halbjahr 
2005 mit einem Ergebnis von 202 Mio. EUR Neugeschäft, das ist die Summe der 
Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände (HJ 2004: 175 Mio. EUR). 
Das Neugeschäft stieg somit um 15,8 % gegenüber dem Vorjahr an. 
 
Die Marge des Neugeschäfts (Deckungsbeitrag 1), eine wichtige Kennzahl für die 
Rentabilität des Neugeschäfts, verbesserte sich im ersten Halbjahr 2005 auf 23,8 
Mio. EUR, im Vergleichszeitraum betrug sie 19,7 Mio. EUR. Das entspricht einer 
Steigerung von 20 %.  
 
In Deutschland wuchs das Neugeschäft in den ersten sechs Monaten des Jahres mit 
6,4 %. Die Auslandstöchter der GRENKELEASING trugen zum Konzernneugeschäft 
mit einem Anteil von 32 % bei. Die französische Tochtergesellschaft erreichte ein 
Wachstum von 34 %. In der Schweiz legte das Geschäft um 30 % zu. 
 
Der Gewinn je Aktie (nach IFRS) stieg gegenüber dem Vorjahr von 0,87 EUR auf 
1,03 EUR. 
 
Der vollständige 6-Monatsbericht 2005 ist im Internet abrufbar unter 
www.grenkeleasing.de – Investor Relations – Finanzdaten. 
 
Der Vorstand 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Renate Hauss 
Tel: 07221/5007-204 
Fax: 07221/5007-112 
Email: investor@grenkeleasing.de 
Internet: http://www.grenkeleasing.de 
 
Ende der ad-hoc  
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Oberhalb der Erwartungen 
 
„GRENKELEASING konnte das erste Halbjahr 2005 mit deutlich zweistelligen 
Zuwachsraten bei Neugeschäft, Marge und Ertrag abschließen. Diese Erfolge 
gelangen, ohne dass uns nennenswerte konjunkturelle Auftriebskräfte unterstützten,“ 
kommentierte der Vorstandsvorsitzende Wolfgang Grenke das Halbjahresergebnis.  
 
„Im 2. Quartal 2004 trug ein einmaliger Ertrag aus der Bewertung von 
Finanzinstrumenten zu einem höheren Ergebnis bei, was sich nun als negativer 
Basiseffekt bemerkbar macht. Insgesamt liegen wir aber oberhalb unserer 
Erwartungen. Das nach wie vor schwächere Wachstum in Deutschland wird durch 
den erfolgreichen Ausbau unseres internationalen Geschäfts mehr als ausgeglichen. 
Angesichts der guten Entwicklung im ersten Halbjahr liegt es nahe, an unserem Ziel 
für das Gesamtjahr 2005, ein zweistelliges Wachstum von Neugeschäft und Gewinn 
durch organisches Wachstum, festzuhalten – mit der Hoffnung, dass wir die 
Wachstumszahlen des Vorjahres nahezu wiederholen könnten.“  
 
Der Konzern verzeichnete im ersten Halbjahr 54.210 Leasinganfragen, aus denen 
27.628 neue Leasingverträge generiert wurden. Der Mittelwert pro Vertragsabschluss 
lag im Halbjahr bei 7.320 EUR und ist damit gegenüber dem Vorjahr (HJ 2004: 6.823 
EUR) etwas angestiegen. 
 
Die durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter im Konzern betrug 321 gegenüber 278 im 
ersten Halbjahr 2004. 
 
Das Unternehmen ist nunmehr in fünfzehn europäischen Ländern tätig. In 
Deutschland ist GRENKELEASING in 20 Städten vertreten. Neben fünf 
Niederlassungen in Frankreich und zwei Niederlassungen in der Schweiz arbeitet 
das Unternehmen mit Tochtergesellschaften in Österreich, Italien, Tschechien, 
Spanien, den Niederlanden, Dänemark, Schweden, Irland und Belgien. In 
Großbritannien, Polen und Norwegen ist GRENKELEASING mittels eines Franchise-
Systems präsent.  
 
Geschäftsaufnahme in Belgien - Factoringgeschäft als Franchise 
 
Die Aufnahme des operativen Geschäfts in Belgien ist für die zweite Jahreshälfte 
geplant. 
 
Der bisher kleine Geschäftsbereich „Vario-Pay“, der insbesondere eine Factoring-
Lösung für den Fachhandel bot, wurde neu gestaltet. Der Forderungsankauf wird 
künftig durch einen neuen Franchise-Partner, GRENKEFACTORING GmbH, 
organisiert.  
 
Im Bereich Kooperationen hat GRENKELEASING die seit vielen Jahren erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit Bechtle weiter ausgebaut. 
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Prof. Lipp neuer Aufsichtsratsvorsitzender 
 
Der Aufsichtsrat der GRENKELEASING AG hat Prof. Dr. Ernst-Moritz Lipp zu seinem 
neuen Vorsitzenden gewählt. Lipp lehrt International Finance an der Goethe 
Universität, Frankfurt und ist Geschäftsführender Gesellschafter der 
Beteiligungsgesellschaft Odewald & Compagnie, Berlin. Zum stellvertretenden 
Aufsichtsratsvorsitzenden wurde Gerhard Witt gewählt. Dem Aufsichtsrat gehören 
außerdem Herr Dieter Münch, Herr Dr. Oliver Nass, Herr Erwin Staudt und Frau Dr. 
Brigitte Sträter an. 
 
Dr. Uwe Hack weiteres Vorstandsmitglied 
 
„Nachdem wir vor einiger Zeit unseren Vorstand von sechs auf vier Mitglieder 
verkleinert hatten, hat der Aufsichtsrat mit Wirkung zum 1. Oktober 2005 ein weiteres 
Vorstandsmitglied bestellt. Damit ist die Sollstärke des Vorstands erreicht. Das neue 
Vorstandsmitglied, Herr Dr. Uwe Hack, kennt unser Unternehmen aus seiner 
mehrjährigen Tätigkeit bei der Deutschen Bank AG. Zuletzt leitete er erfolgreich das 
Finanzressort eines angesehenen Unternehmens des SDAX. Dr. Hack wird bei 
GRENKELEASING für die Bereiche Investor Relations, Treasury und Controlling 
verantwortlich sein,“ erklärte Wolfgang Grenke. 
 
GRENKELEASING bietet vorwiegend Verträge im Small-Ticket-IT-Leasing, für 
Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software mit relativ kleinen 
Objektwerten an. Das Unternehmen ist Marktführer in diesem Marktsegment in 
Deutschland und in der Schweiz. Die GRENKELEASING AG ist im Prime Standard 
der Frankfurter Wertpapierbörse notiert und gehört dem SDAX an. 
 
Informationen zum Unternehmen und zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenkeleasing.de abrufbar. 


